
      Christlich-Soziale Union 
  im Bezirksausschuss 21 Pasing - Obermenzing 

 
     

ANTRAG 
an den BA 21 zur Sitzung am 10.09.2024         
    

Sicherstellung der Pasinger Rundwege 
 
 
Der BA 21 fordert das Planungsreferat auf, umgehend auf die Eigentümer bzw. Hausverwaltung 
des Anwesens Am Schützeneck 4 / 4a / 4b zuzugehen und die Beseitigung der Schilder 
"Privatgrundstück" zu veranlassen. 
 
Stattdessen sind anders lautende Schilder anzubringen. Auf der Nordseite des 
Gebäudekomplexes: "Öffentlicher Durchgang zum Viktualienmarkt", auf der südlichen 
Zugangsseite: "Öffentlicher Zugang zum Paseo". 
 
Dem Bezirksausschuss wird die vereinbarte rechtliche Situation dargestellt. 
 
 
Begründung: 
 
Die Pasinger Rundwege, das heißt: die fußläufige Erschließung des gesamten Pasinger Zentrums, 
sind ein wesentliches Gestaltungselement im Rahmen der Stadtsanierung des Pasinger Zentrums. 
Im Zuge der Baugenehmigung für Sanierung und Neubau des unmittelbar am Paseo bzw. des 
Pasinger Bahnhofs gelegenen Gebäudekomplexes Am Schützeneck / Bäckerstraße "Pasing 
Central" hat der Bezirksausschuss größten Wert daraufgelegt, dass der Gebäudekomplex durch 
einen öffentlich zugängigen Fußweg vom Paseo bis hin zum Viktualienmarkt, wie im Zuge des 
umfassenden Planungsprozesses vereinbart und eingehend dokumentiert, gewährleistet wird. Der 
BA geht davon aus, dass diese Durchwegung durch vertragliche Regelungen gesichert wurde. 
Nun jedoch sind seit einigen Wochen Schilder angebracht, die auf ein Betretungsverbot hinweisen. 
Dies widerspricht diametral der Intention des Bezirksausschusses, der Pasinger Bevölkerung und 
den Zielen der Stadtplanung. Die Schilder sind umgehend zu beseitigen, der dauerhafte 
Durchgang ist zu gewährleisten und sicherzustellen. 
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Pasing - Obermenzing, den 02.09.2024 
 
 
Sven Wackermann     Frieder Vogelsgesang 
Fraktionssprecher     BA-Vorsitzender 


